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Antrag 2 
 

der Fraktion Sozialdemokratischer GewerkschafterInnen 
zur 155. Vollversammlung der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Vorarlberg 

am 10. Mai 2007 
 

 
 
ENTLASTUNG FÜR ARBEITNEHMER/INNEN JETZT! 
 
Die ständig steigenden Belastungen durch u. a. höhere Mineralölpreise, gestiegene 
Gas- und Strompreise und Gebühren sowie die zunehmende Steuerungerechtigkeit 
erfordern dringend eine nachhaltige und massive Entlastung der kleineren und mittle-
ren Einkommen.  
 
So waren im Jahre 2004 von den Löhnen und Gehältern insgesamt 40,7 Prozent Ab-
gaben zu bezahlen, von allen Kapitaleinkommen hingegen nur 25,3 Prozent.  
Die letzte Steuerreform hat die bestehende Ungerechtigkeit weiter zu Lasten der 
ArbeitnehmerInnen verschärft. Die meisten ArbeitnehmerInnen haben nur wenig oder 
gar nichts davon gehabt, während die Großunternehmen großzügig entlastet wurden. 
Daher ist jetzt - gerade auch angesichts der guten Konjunktur und der steigenden 
Staatseinnahmen - eine Senkung der Lohnsteuer möglich und nötig. Mit einer 
Lohnsteuersenkung jetzt (und nicht erst im Jahre 2010) wird nicht nur für mehr 
Steuergerechtigkeit gesorgt, sondern auch die Kaufkraft gestärkt. 
 
 
Die 155. Vollversammlung der Kammer für Arbeiter und Angestellte für 
Vorarlberg fordert die Bundesregierung auf, 
 
• die für das Jahr 2010 geplante Steuerreform vorzuziehen und jetzt eine 

deutliche Senkung der Lohnsteuer für die BezieherInnen kleiner und 
mittlerer Einkommen vorzunehmen, 

 
Darüber hinaus wird zur Entlastung der Beschäftigten im Zusammenhang mit 
der Mineralölsteuererhöhung  
• eine Erhöhung des seit 18 Jahren unveränderten allgemeinen Verkehrsab-

setzbetrages und  
• eine Erhöhung des Kilometergeldes gefordert. 


